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BESCHLUSSVORSCHLAG 

Hauptausschuss am 04.07.2018 – Neues Kurhaus 

1. Der Hauptausschuss geht davon aus, dass Westspiel (Spielcasino) an einer Rückkehr ins 

Neue Kurhaus nicht mehr interessiert ist. Das Vorhaben, das Neue Kurhaus gemeinsam 

von Westspiel, Explorado und Maison von den Boer zu nutzen, wird nicht mehr verfolgt.  

2. Der Hauptausschuss bittet die Betriebsleitung des Eurogress im Betriebsausschuss Eu-

rogress, die Entwicklungsmöglichkeiten für das Eurogress darzustellen. Dabei ist die 

Nutzung des Neuen Kurhauses ebenso einzubeziehen, wie die Ergebnisse der beauftrag-

ten Untersuchung "Aufstockung und Erweiterung des Eurogress am Standort Mon-

heimsallee". Die Darstellung soll klären, ob die Nutzung des Neuen Kurhauses durch das 

Eurogress eine Aufstockung oder Erweiterung entbehrlich macht. 

3. Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung zu untersuchen, wie eine um-

satzsteuerpflichtige Vermietung des Neuen Kurhauses realisiert werden kann. Ziel der 

umsatzsteuerpflichtigen Nutzung ist es, den Vorsteuerabzug für die Sanierung und Ein-

richtung des Objektes zu ermöglichen. 

4. Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung, eine weitere Variante bzgl. der Investi-

tionskosten zu berechnen. In dieser neuen Variante erfolgt die Nutzung des Erdgeschos-

ses durch das Eurogress, im Obergeschoss erfolgt eine Vermietung zu Bürozwecken an 

Dritte. Das gastronomische Angebot ist auf eine Cateringnutzung auszurichten. Für das 

Untergeschoss ist eine Nutzung für kulturelle Angebote, Live-Auftritte sowie Event- und 

Tanzveranstaltungen angestrebt. Eine eigenständige Terrassennutzung in den Sommer-

monaten für Außengastronomie ist wünschenswert. 

Ferner beauftragt der Hauptausschuss die Verwaltung, die möglichen Folgekosten dieser 

Variante fachgerecht zu schätzen und die positiven Effekte einer sog. Umwegrendite 

darzustellen. 

5. Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung ein Markterkundungsverfahren für das 

Neue Kurhaus durchzuführen. Die Ergebnisse sind als weitere zusätzliche Variante vor-

zustellen. Ziel des Verfahrens ist es, den Markt nach potenziellen Interessenten und ih-

ren jeweiligen Nutzungskonzepten zu sondieren, an die das Gebäude in Erbpacht für 30 

bis 40 Jahre übergeben werden könnte. Wesentlich für die Beratung der Ergebnisse des 

Verfahrens ist die Darstellung der vorgesehenen Nutzung durch den Erbpachtnehmer, 

die dem Gesamtensemble am Standort Monheimsallee dienlich sein soll. Dabei sind die 

öffentliche Zugänglichkeit und eine thematische Verknüpfung zum Standort vorzusehen. 


